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GARTENFEST
(Sit. Sûbinooitd;

2Cuê unferm $iU)nerl)of
Ccê fjat eirt §ubn gelegt ei" Göi unb £agê barauf ftetjt fdjon im ©fatt ©itt öltet £>at)n bon nebenan
unb madjt baë üblidje ©efdjrei, (ba unfer §ul)u bort greunbe bat) tjört glcidjfaltê ben ©peïtaïet au,
bamit ber SBelt nidjt geb/ berloren, ein grofj ©etne uttb ©efeicr ioorattê alê ©raïtiïuë in ©acfjeu,
bafj e§ ein SDceifterloerï geboren. bon einer neuen ©orte Geier. er fdjmunjelub ftiff beginnt ju ladjen.

fta ja, bieê £>iùjn, fpridjt er bei fid), ©o geljt'ê audj in ber Kunft etroan:
berftebjt ben fRutumel nteifterlidj; man preift unê ï ein DJkdjroerï an,
eë legt jtoar ïeine golbnen Geier, tooran ätoar tjint unb born nidjtê Ôuteê;
bodj gadern ïann eê ungeheuer. - bie SJtettge gfaubtê. 2>aë ©udern tut eë. 8. %eummn
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Gr. Rablnovltch

Aus unserm Hühnerhof
Es hat ein Huhn gelegt ein Ei llnd Tags darauf steht schou im Blatt Eiu alter Hahn von nebenan
und macht das übliche Geschrei, (da uuser Huhu dort Freunde hat) hört gleichfalls dcn Spektakel au,
damit der Welt nicht geh' verloren, ein groß Getuc uud Geseier woraus als Praktikus in Sachen,
daß es ein Meisterwerk geboren. von einer neuen Sorte Eier. er schmunzelnd still beginnt zu lachen.

Ja ja, dies Huhn, spricht er bei sich, So geht's auch iu der Kunst etwan:
versteht den Rummel meisterlich; mau preist uns x ein Machwerk an,
eS legt zwar keine goldnen Eier, woran zwar hint und vorn nichts Gutes;
doch gackern kann es ungeheuer. dic Meuge glaubts. Das Guckern tut es. ^ Bcur»,,>,»>
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